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  Seminarleitung

Die Seminare werden jeweils durch Trainer*innenteams 
von zwei Personen umgesetzt.

DSA Eveline Kriechbaum-Wladika, MCD 
Ausbildung: Pädagogin, Sozialarbeiterin, 
Sozialwissenschaft lerin
Berufl icher Kontext: Abt.5 / UA Prävention und 
Suchtkoordination (Land Kärnten)

Mag. (FH) Markus Leitner
Ausbildung: Sozialarbeiter/Sozialpädagoge
Berufl icher Kontext: NEUSTART Klagenfurt

Mag.a Birgit Luser
Ausbildung: Klinische- und Gesundheitspsychologin
Berufl icher Kontext: selbstständig in eigener Praxis

René R. Murnig, BA
Ausbildung: Sozialarbeiter/Sozialpädagoge
Berufl icher Kontext: [aspHALT] – Mobile Jugendarbeit 
Wolfsberg 

  Organisation

Bei Interesse an einer Seminarteilnahme oder der Organisa-
tion eines Seminars für eine Gruppe von 12 - 18 Personen 
und Kostenanfragen kontaktieren Sie bitte: 

DSA Eveline Kriechbaum-Wladika
Amt der Kärntner Landesregierung
Abteilung 5 – Gesundheit und Pfl ege
UA Prävention und Suchtkoordination
T: 050/536-15 117 
E: eveline.kriechbaum-wladika@ktn.gv.at

 Arbeitsweise in den Seminaren

Die Seminare leben von einer ausgewogenen Mischung 
der Meth oden, die lernpsychologischen Erkenntnissen fol-
gen. Ziel ist es die Teilnehmer*innen zu aktivieren und zur 
Veränderung ihres Kommunikationsverhaltens anzuregen. 

Konkret werden folgende Mittel eingesetzt:
•	 Theorie-Praxis-Verschränkung 
•	 Videos
•	 Praktische Übungen 
•	 Refl exion/Diskussion im Plenum
•	 Feedback
•	 Kollegiale Beratung 
•	 Beantwortung weiterführender Fragen 

  Seminarstimmen

 „Besonders gut gefallen hat mir die kleine Gruppe, 
die intensiven Gespräche und die individuellen 
Fallbeispiele.“ 

 „Das Trainerduo war sehr kompetent.“

„Ich gehe voll motiviert in meinen Arbeitsalltag und 
das Seminar war auch vom Wohlfühlcharakter ausge-
zeichnet.“

„Super Dialog der Vortragenden, gelebte menschliche 
und soziale Kompetenz“
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Motivierende Gesprächsführung 
nach Miller & Rollnick



	 Was ist „Motivational Interviewing“ 	
	 bzw. „movin’“?

„Motivational Interviewing“ (MI) ist ein effektiver Weg, um 
mit Menschen an einer Verhaltensänderung zu arbeiten. 
Die Methode wurde in den frühen 80er-Jahren als Gegen-
bewegung zur „Konfrontierenden Gesprächsführung“ in 
der Suchtarbeit in England und den USA entwickelt. Im MI  
fokussiert man mehr darauf, eine Beziehung zum Klien-
ten/zur Klientin aufzubauen, welche die/den Betroffene/n 
in den Mittelpunkt stellt. Die begleitenden empirischen 
Forschungen haben gezeigt, dass die Bereitschaft zu ei-
ner Veränderung von problematischen Verhaltensweisen 
mit einer respektvollen Haltung des Beraters/der Beraterin  
erhöht werden kann. 

„movin’ – Motivational Interviewing in der Suchtprävention“ 
ist ein standardisiertes Angebot der Österreichischen ARGE 
Suchtvorbeugung und basiert auf MI.

	 Ziele und Zielgruppe

Menschen mit mehr oder weniger stark ausgeprägten 
Wünschen nach einer Verhaltensänderung können in al-
len Bereichen der psychosozialen Betreuung und Beratung 
auftreten. Die Seminare vermitteln ein Verständnis von Ver-
änderungsprozessen und konkrete Vorgehensweisen, um 
als Helfer*in handlungsfähig zu bleiben und die richtigen 
Schritte zu setzen. 

Die Seminare richten sich an Personen aus Gesundheits- 
und Sozialberufen.

	 Seminarangebote zum Erlernen von 	
	 MI in Kärnten

3.1	 Basisseminar
Das Basisseminar besteht aus zwei Modulen zu je 12 UE, 
welche im Abstand von etwa sechs Wochen (Praxisphase) 
stattfinden.

3.1.1 Modul 1 (1,5 Tage)

Die Teilnehmer*innen sind in die Grundlagen von Moti-
vational Interviewing eingeführt und imstande, einzelne  
Facetten und Strategien in ihrem beruflichen Kontext  
anzuwenden. 

Inhalte:
•	 Kennenlernen der wichtigsten Kommunikationsfallen

•	 Kennenlernen und Erleben von Grundhaltung  
(„Spirit“) und Grundprinzipien im MI

•	 Entwicklung eines etwas anderen Verständnisses von 
Motivation 

•	 Kennenlernen des „Stadien-Modells der Verände-
rung“ und der „Faktoren der Veränderung“

•	 Kennenlernen und Trainieren von Kommunikations-
strategien im MI

3.1.2 Modul 2 ( 1,5 Tage)

Die Teilnehmer*innen vertiefen ihr Wissen und ihre Hand-
lungskompetenzen in MI. Sie erleben die Methode als hilf-
reichen Ansatz um mit Klient*innen an einer Verhaltensän-
derung zu arbeiten. Darüber hinaus steht der gelingende 
Theorie-Praxis-Transfer im Vordergrund des Seminars.

Inhalte:
•	 Wiederholung relevanter Inhalte von Modul 1

•	 Reflexion der Erfahrungen mit MI im beruflichen 
Kontext

•	 Kennenlernen der vier Prozesse und deren Charak-
teristika 

•	 Professioneller Umgang mit Klient*innen, die in  
Bezug auf eine Veränderung ihres Verhaltens ambi-
valent oder unmotiviert sind.

•	 Kennenlernen der „Veränderungssprache“ und 
Trainieren von Techniken, um die „Veränderungs-
sprache“ im Klienten/in der Klientin hervorzurufen.

3.2	 Optionale weiterführende Seminare

3.2.1 Reflexionsseminar (1/2 Tag)

Das Reflexionsseminar bietet einen Rahmen, um über 
die praktische Anwendung von MI zu reflektieren. Der 
Schwerpunkt wird v.a. auch darauf gelegt, wie man MI in 
der Praxis gelingend weiterentwickeln kann.

3.2.2 Auffrischungsseminar (1 Tag)

Die Teilnehmer*innen frischen ihr Wissen über MI auf 
und bekommen neue Inputs für ihren Arbeitsalltag. Sie 
können Erfahrungen über den Einsatz von MI in ihrem 
Handlungsfeld in das Seminar einbringen.
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